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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

Polizei SV Augsburg II : SV Gablingen 1935 II 
Dienstag, 26.10.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Gablingen 1935 II – 9:3 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf die Mannschaft des Polizei SV Augsburg II am vergangenen Dienstag im 5. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SV Gablingen 1935 II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Melih Karaca. Garant für den
Sieg im Auswärtsspiel waren Maier und Karaca, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Braun / Rieger und
Maier / Fink, ehe sich die Gastspieler mit 11:9, 4:11, 11:9, 5:11, 7:11 durchsetzten. In toller
Verfassung präsentierten sich Rieger / Cofala im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Karaca / Stricker. 12:10, 7:11, 5:11, 11:7, 3:11 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Sviiazov / Zahn und Nowak / Stolz sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jürgen
Braun hatte am Nachbartisch gegen Anton Fink bei seinem 3:0 jedoch keine Schwierigkeiten.
Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Karl Neumaier beim deutlichen 0:3 gegen Florian
Maier. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Beim anschließenden 8:11, 6:11, 6:11 gegen Bernhard Stricker fand Walter Rieger von Anfang
an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte danach Leon Rieger bei seiner Pleite gegen Melih Karaca. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Adam Cofala beim 11:4, 11:7, 8:11, 11:9 gegen Benjamin Stolz doch überlegen. Fabian Zahn verlor
im Anschluss sein Spiel gegen Werner Nowak chancenlos mit 0:3. Hierbei wurde Zahn im gesamten
Spiel lediglich 6 Punkte überlassen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Deutlich war die
0:3-Pleite von Jürgen Braun gegen Florian Maier. Karl Neumaier gewann sein Spiel gegen Anton
Fink klar mit 3:0. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Walter Rieger bei seiner
Niederlage gegen Melih Karaca. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der Polizei SV Augsburg II am 27.10.2021 gegen die TSG 1889
Augsburg-Hochzoll VII versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 05.11.2021 gegen den TSV Königsbrunn V mitnehmen.

 Punkte:
 Polizei SV Augsburg II

Doppel: Braun / Rieger (0), Rieger / Cofala (0), Sviiazov / Zahn (0) 
Einzel: J. Braun (1), K. Neumaier (1), W. Rieger (0), L. Rieger (0), A. Cofala (1), F. Zahn (0) 

 SV Gablingen 1935 II
Doppel: Karaca / Stricker (1), Maier / Fink (1), Nowak / Stolz (1) 
Einzel: F. Maier (2), A. Fink (0), M. Karaca (2), B. Stricker (1), W. Nowak (1), B. Stolz (0)


